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pro-K: Technisches Merkblatt zu Fluorpolymeren im 

Lebensmittelkontakt  

Frankfurt am Main, 14. März 2019. Der Umgang mit Lebensmitteln 

gehört zu den besonders sensiblen Themen. Fluorkunststoffe sind, wie 

zahlreiche andere Kunststoffe, für den Lebensmittelkontakt geeignet, 

die ihrerseits strengen Anforderungen unterliegen. PTFE 

(Polytetrafluorethylen) erfüllt diese Anforderungen in hervorragendem 

Maße. Die pro-K Fachgruppe Fluorkunststoffe hat jetzt hierzu ihr 

Merkblatt zu „Fluorpolymere im Lebensmittelkontakt“ aktualisiert.  

Das Technische Merkblatt 3.2 „Fluorpolymere im Lebensmittelkontakt“ gibt 

ergänzende Hinweise zum Einsatz von Fluorkunststoffen im 

Lebensmittelkontakt. Das Merkblatt ist eine Ergänzung zum pro-K „Leitfaden 

zur Konformitätserklärung für Mehrwegbedarfsgegenstände aus Kunststoff 

im Lebensmittelkontakt“ von Juni 2018. Dort wird im Detail beschrieben, wie 

eine Konformitätserklärung für Mehrwegbedarfsgegenstände im 

Lebensmittekontakt zu erstellen ist. 

Das vorliegende Technische Merkblatt ersetzt die Ausarbeitung „PTFE-

Kunststoffe für den Einsatz im Lebensmittelkontakt“ von März 2007. Das 

Merkblatt gibt den Wissensstand von März 2019 wieder. 

Die pro-K Fachgruppen informieren in zahlreichen Merkblättern, sowohl in 

Deutsch als auch in Englisch, zu vielseitigen Themen rund um die Welt der 

Halbzeuge und Konsumprodukte aus Kunststoff. 
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pro-K 

Der pro-K Industrieverband Halbzeuge und Konsumprodukte aus Kunststoff e.V. vertritt als 

Spitzenverband die Hersteller von Konsum- und Halbfertigprodukten aus Kunststoff gegenüber Politik, 

Wirtschaft und Gesellschaft. pro-K ging er durch Ausgründung und Fusion der beiden GKV-Fachverbände 

Bau-, Möbel- und Industriehalbzeuge aus Kunststoff sowie Kunststoffkonsumwaren im Jahr 2006 hervor. 

Aus ihm Unter dem Motto „Kunststoff: Werkstoff des 21. Jahrhunderts“ hat es sich pro-K zur Aufgabe 

gemacht, die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten, das enorme Potential und die 

Leistungseigenschaften von Kunststoff im Bereich der Konsumprodukte und Halbzeuge aufzuzeigen und 

das Image von Kunststoff und seinen Produkten aktiv zu fördern.  

pro-K ist Trägerverband des Gesamtverbandes der Kunststoff verarbeitenden Industrie e.V. (GKV). 

Die Kunststoff verarbeitende Industrie ist mit einem Jahresumsatz von 65,7 Mrd. € und 335.000 

Beschäftigten in 2.978 Betrieben einer der bedeutendsten Wirtschaftszweige in Deutschland. Die 

vorwiegend mittelständisch geprägte Branche zeichnet sich durch hohe Innovationskraft und eine 

vielfältige Produktpalette aus. 

 

Weitere Informationen über pro-K erhalten Sie unter www.pro-kunststoff.de. 
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